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Der Zentralpräsident orientiert
Am 25. November hat Herr Bundespräsident Rudolf Gnägi meinen Amtsvorgänger, Four
Gaston Durussel, den amtierenden Vizepräsidenten, Four Erwin Meyer und mich zu einem
Gespräch im Bundeshaus empfangen. Der Chef des EMD gab uns die Möglichkeit, mit ihm
die wichtigsten Probleme unseres Verbandes zu besprechen. Drei dieser Themen möchte ich
hier kurz zusammenfassen:

WeFrzeü/e JVeFrFereirsrF«//.- Unser Wunsch nach Informationen und Dokumentationen
zu diesem Thema kann voraussichtlich in der 2. Hälfte 1977 durch den neuen Truppen-Infor-
mationsdienst erfüllt werden. Wir werden Sie dann über unsere Ziele informieren.

yVftt/zcFetf.s'Zeiwer Nach dem Nationalrat befasst sich jetzt der Ständerat mit der
Zivildienst-Vorlage. In der Frühjahrssession werden dann die Differenzen bereinigt werden
müssen. Zur Abstimmung wird die Initiative frühestens im September 1977 kommen. Die
allgemeine Wehrpflicht bleibt unangetastet, und die Bestimmungen, wer Zivildienst anstelle
des Militärdienstes leisten kann, sollten unseres Erachtens nicht zu weit gefasst werden.

Be«er.j/eW«»g Fze / Fo«r: Unser Standpunkt in dieser Frage stiess auf volles Verständnis. Herr
Bundespräsident Gnägi hat mit Befriedigung davon Kenntnis genommen, dass unsere im
Memorandum vom Mai dieses Jahres abgegebene Stellungnahme nach wie vor volle Gültigkeit
hat. Er hat uns versichert, dass an der Gleichstellung von Fw und Four unter allen Umständen
festgehalten wird!

Wir möchten dem Vorsteher des Militärdepartements unseren Dank für die Unterstützung
aussprechen, die er unserem Verband gewährt. Auch die Arbeit von Herrn Oberst Kurz sei

hier verdankt; seine Artikel in unserem Verbandsorgan «Der Fourier» finden selbst ausserhalb
des SFV viel Beachtung.

Am Nachmittag hatten wir Gelegenheit, mit Herrn Brigadier Hans Messmer, Oberkriegs-
kommissär, unsere Ziele und Ideen zu diskutieren. Auch hier erhielten wir wiederum wert-
volle Impulse für unsere Tätigkeit. Wir werden in einer der nächsten Nummern darauf zurück-
kommen. Auch Ihnen, Herr Brigadier, besten Dank für Ihre Unterstützung. Dieser Dank gilt
auch für die gute Zusammenarbeit während des ganzen Jahres und für die laufenden Infor-
mationen, die wir von Ihnen und Ihren Mitarbeitern, speziell von Herrn Oberst Franz Zehnder,
erhalten.

Fo«r O«o Frei, ZezzZra/prawfewZ

Z« t/e« ^exzorsfeLewe/e« Lestt«ge«

uL'«sc/;e« w/r ««ser« Leser«, /ILzLtr^ezIer«

««öf /«serewfe« «//es G«Ie ««t/ z«z £o«2wze«e/e« /«/?r

xz'e/ G/«cL ««e/ IZo/?/erge/ie«.
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